
TÜV geprüft und top ausgezeichnet!

Puchheim-Bhf. l Lochhauser Straße 13a
www.schuelerhilfe.de/puchheim

In Zukunft
bessere Noten!

Intensive Vorbereitung auf Schulaufgaben/Tests
Hohe Kundenzufriedenheit, langfristige Erfolge
Günstige Preise, keine Mindestanmeldedauer

Lassen Sie sich beraten:
089 / 800 76 667

Direkt am S-Bahnhof

Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

auf
alle40% Schuhe

Puchheimer Kulturcentrum PUC

Das Jubiläumsprogramm „20 Jahre PUC“

! Renaud Garcia-Fons Trio – Jazz around the World:
Donnerstag, 23. Mai, 20 Uhr;
! „Vexations-Flexations“ 20 Jahre PUC – 20 Stunden
Musik, Konzertperformance nach Eric Satie: Samstag,
25. Mai, 16 Uhr, bis Sonntag, 26. Mai, 12 Uhr;
! 4. Kammermusik in Puchheim – Konzert: Montag,
27. Mai, 20 Uhr;
! Luise Kinseher – Kabarett: Freitag, 31. Mai, 20 Uhr.
------------------------------------------------------------------------
Ausführlichere Beschreibungen zu den einzel-
nen Veranstaltungen finden Sie auf ! Seite 9.

! Ausstellung „20 Jahre PUC“ von Oliver Jaist: Don-
nerstag, 2. Mai, bis Sonntag, 2. Juni – Vernissage Don-
nerstag, 2. Mai,19 Uhr;
! Compagnie Nicole & Martin: Samstag, 11. Mai,
17 Uhr „Der Eisenhans“ und Sonntag, 12. Mai, 15 Uhr
„Das Mädchen ohne Hände“;
! Puchheimer Taschenoper – „Rita“ von G. Donizetti:
Freitag, 17. Mai, 20 Uhr;
! Talk im PUC: Samstag, 18. Mai, 19 Uhr;
! Puchheimer Taschenoper – „Rita“ von G. Donizetti:
Sonntag, 19. Mai, 19 Uhr;

Großes Festprogramm zum 20-jährigen Jubiläum

und Bürger sind eingeladen,
einfach vorbeizuschauen.

Fotos: Oliver Jaist

nenlager Puchheim werden
ebenfalls wieder aufgebaut. Al-
le interessierten Bürgerinnen

auf der PUC-Wiese aufschla-
gen. Die Freikarten für „Der Ei-
senhans“ am Samstag, 11. Mai,
um 17 Uhr und für „Das Mäd-
chen ohne Hände“ am Sonn-
tag,12.Mai,um15Uhrmüssen
vorher im PUC abgeholt wer-
den– solangederVorrat reicht.
Der Eintritt ist auch frei für

die Veranstaltung „Vexations-
Flexations“ nach Erik Satie am
Wochenende 25. und 26. Mai.
Ganz in der PUC-Tradition der
selbst produzierten künstleri-
schen Projekte, hier zusam-
men mit der Musikschule
Puchheim, steht dieses Projekt
für 20 Jahre PUC – 20 Stunden
Musik. Über 200Musikerinnen
und Musiker, Profis und Laien,
nehmenandiesemProjekt teil,
welches das in den letzten 20
Jahren gewachsene PUC-Pro-
gramm in 20 Stunden kompri-
miert präsentiert. Die histori-
schenAusstellungen zumFlug-
feld und zum Kriegsgefange-

Das Puchheimer Kulturcen-
trum PUC wird heuer 20 Jahre
alt. ImApril 1999wurdedas ar-
chitektonisch anspruchsvolle
Haus im Rahmen einer Veran-
staltung mit dem bekannten
SchauspielerundKabarettisten
Jörg Hube nach zweijähriger
Bauzeit der Öffentlichkeit
übergeben. Seitdem wirbt es
mit der PUC-eigenenMischung
aus Eigenproduktionen und
Gastspielen in vielfältigen kul-
turellen Genres um das Publi-
kum und trägt so zur kulturel-
len Bereicherung des Münch-
ner Westens sowie des Land-
kreises Fürstenfeldbruck bei.
Es wurde damit, wie es eine
Journalistin ausdrückte, „zum
etwas anderen Kulturzen-
trum“ imLandkreis, bei dessen
Programm es immer etwas zu
entdecken gibt.
Auch Puchheims Vereine

nutzen dasHaus gerne für ihre
Veranstaltungen. Selbst nach
20 Jahren ist es mit der mar-
kanten Dachkonstruktion
noch immer Puchheims auffäl-
ligstes Gebäude. Es ist inzwi-
schen sogar zu einer ArtWahr-
zeichen Puchheims geworden.
Im Jahr 2001 wurde es von der
Jury des Balthasar Neumann-
Preises zueinemder sechs inte-
ressantesten Neubauten in
Deutschland gekürt. Selbstver-
ständlich kann das Haus auch
für Veranstaltungen aller Art
gemietet werden.
20 Jahre PUC ist ein Anlass

zumFeiernundallePuchheim-
erinnen und Puchheimer sind
herzlich eingeladen mitzufei-
ern. Die Stadt Puchheim ge-
währt zum Jubiläum freien
Eintritt beim Theaterzirkus
Compagnie Nicole & Martin
aus der Schweiz, die ihr Zelt
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DasMitteilungsblatt„Puchheim aktuell“
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 20. Mai 2019
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Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus: Familie – Wohnen – Mobilität
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stadt, um in den Norden zu
kommen. Außerdem kann
man den Bus als Notfalllinie
beim Ausfall der S4-West nut-
zen: mit der U-Bahn nach
Moosach und dann mit dem
Bus bis nach Puchheim. Dies
verspricht eine wesentliche
Verbesserung des ÖPNV und
ist mit der Hoffnung verbun-
den, dass viele dann doch ihr
Auto zu Hause stehen lassen.
Immerhin kann man im Bus
bestens lesen, zum Beispiel
Puchheim aktuell.
Der längste Weg beginnt

mit kleinen Schritten und je
länger man unterwegs ist,
desto mehr Erfahrung und
Wissen hat man sich erlau-
fen. Wir sind in Puchheim
schon einige Strecken unter-
wegs und ich hoffe, dass Sie
hier Teilerfolge und Ziel er-
kennen sowie diese Richtung
auch weiterhin unterstützen.
Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl

Erster Bürgermeister

tral wächst und von regiona-
len Firmen verarbeitet wer-
den kann. Die hohen energe-
tischen Standards für die
Häuser begrenzen die zweite
Miete für Strom und Hei-
zung. Die Grundrisse der
Wohnungen sind modular
konzipiert, um auf veränder-
te Anforderungen reagieren
zu können. Fünf Zimmer
kann man mit relativ gerin-
gem Aufwand zu einer gro-
ßen Wohnung zusammen-
schalten, aus einer großen
Wohnung kann man fünf
Studentenzimmer alsWG an-
bieten. Die Ausstattung ist
sparsam, damit die Mieten
bezahlbar bleiben. Eine be-
ständige Fluktuation ist ge-
wollt, so dass immer wieder
andere Wohnungsberechtig-
te zum Zuge kommen kön-
nen, wenn die Bestandsmie-
ter eine größere Wohnung
auf dem Markt gefunden ha-
ben.
Ende April startet die Ex-

pressbuslinie X80 von Puch-
heim nach Moosach. Durch
diese neue Tangentialverbin-
dung braucht man nicht
mehr in dieMünchner Innen-

Geschweige denn, eine ange-
messene Bezahlung zu orga-
nisieren. Durch das Angebot
der Bedienstetenwohnungen
versucht die Stadt, ein zusätz-
liches Argument für den
Standort zu generieren und
eben auch Wohnen und Ar-
beiten näher zusammen zu
bringen.
Die Städtische Wohnraum-

entwicklungsgesellschaft
WEP errichtet vier Modul-
häuser in der Schwarzäcker
Straße in Puchheim-Ort. Die
Häuser werden in Holzbau-
weise gebaut, weil Holz jeder-
zeit recycelbar ist, CO2-neu-

wenn man aktuelle Umfra-
gen auswertet, werden für
die Kommunen regelmäßig
folgende Handlungsfelder ge-
nannt: Kinderbetreuung,
Wohnungsmarkt und Ver-
kehrssituation. Besonders in
der RegionMünchen beschäf-
tigen diese Themen die Men-
schen. Einfache Lösungen lie-
gen nicht vor, weil es sich um
vielschichtige und voneinan-
der abhängige Probleme han-
delt. So kann man zwar bei-
spielsweise bezahlbaren
Wohnraum in der Peripherie
finden, muss dann jedoch
den täglichen Stau in Kauf
nehmen. Und sicher bräuch-
ten wir hier vor Ort mehr
Kinderbetreuungspersonal,
das sich aber die hohen Mie-
ten nicht leisten kann.
Über all diese Entwicklun-

gen kann man jammern und
sich die guten alten Zeiten
zurückwünschen. Die Gesell-
schaft im 21. Jahrhundert hat
sich eindeutig für andere Le-
bensentwürfe entschieden
und erwartet Vorschläge, wie

man die geltenden Rechtsan-
sprüche praktisch gestaltet
und umsetzt. Diese Erwar-
tung ist nachvollziehbar,
man sollte von Politikerin-
nen und Politikern jedoch
keine Zauberkräfte erwarten
und selbst die Beobachterrol-
le einnehmen. Politik kann
nur kleine Schritte anbieten,
bei denen allerdings der Weg
zum Ziel erkennbar sein
muss.
Solche Schritte werden

auch in Puchheim gegangen.
Mit dem Bau des zweiten Kin-
derhauses imWohnpark Rog-
genstein verbessert die Stadt
zum einen die Kinderbetreu-
ungsquote und zum anderen
werden acht Wohnungen für
Erzieherinnen und Erzieher
gebaut. Während die bauli-
chen Voraussetzungen für ei-
ne optimale Kinderbetreu-
ung erfüllt sind, besteht auf
Seiten der Personalgewin-
nung eindeutig ein Engpass.
Die Stadt hat zwar Räume,
der Freistaat schafft es jedoch
nicht, genügend auszubilden.

Umgehend bei der Stadt geltend machen

In der Verwaltung der Stadt Puchheim wurden in der Zeit
vom 1. bis 31. März 2019 die nachfolgend aufgeführten Fund-
sachen abgegeben:
! Jacke „152“ ICEPEAK, schwarz/blau/gelb;
! ein Schlüssel mit Anhänger (Tiger), gelb/schwarz;
! Damenrad „Viktoria“, 28 Zoll, schwarz;
! MVV Isar Card Abo, weiß/grün/blau;
! zwei Schlüssel mit Ring, silberfarben;
! zwei Schlüssel u. Autoschlüssel (BMW), silberfarben/schwarz;
! drei Schlüssel mit Ring, silberfarben.
Die Verlierer dieser Fundsachen werden aufgefordert, ihre
Rechte umgehend bei der Stadt Puchheim (Poststraße 2,
82178 Puchheim) geltend zu machen.

Fundsachen im März 2019

Die nächsten Sitzungstermine

Sitzung des Behindertenbeirats: Die nächste öffentliche Sit-
zung des Behindertenbeirats ist am Montag, 6. Mai, um 17
Uhr im Wohnpark Roggenstein, Carl-Spitzweg-Ring 2 - 4. The-
men sind unter anderem der barrierefreie Ausbau des Bahn-
hofs und die geplanten Aktivitäten zum Thema Barrierefrei-
heit in Puchheim. Der Raum ist stufenlos zu erreichen und in-
teressierte Bürger sind stets willkommen.
--------------------------------------------------------------------------------------
Sitzung des Umweltbeirats: Die nächste öffentliche Sitzung des
Umweltbeirats findet statt am Dienstag, 21. Mai, um 19.30
Uhr im Sitzungssaal des Puchheimer Rathauses. Die Tagesord-
nung entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder dem Internet
unter www.puchheim.de.
--------------------------------------------------------------------------------------
Sitzung des Seniorenbeirats: Die nächste öffentliche Sitzung
findet statt am Donnerstag, 23. Mai, um 17.30 Uhr im Wohn-
park Roggenstein, Carl-Spitzweg-Ring 4.

Die Beiräte der Stadt

„Druckprobe“ an den Grabmalen

Puchheims Friedhöfe

Verantwortung, mögliche Gefahren, die mit
der Standfestigkeit eines Grabmales verbun-
den sind, zu beseitigen. Wird eine unmittelba-
re Gefahr festgestellt, dass die Grabmale umzu-
stürzen drohen, können diese von der Fried-
hofsverwaltung umgelegt werden. Zur Aufstel-
lung und Reparatur kann der Auftrag nur befä-
higten Handwerksmeistern erteilt werden, da
ausschließlich sie die Standsicherheit der Grab-
male gewährleisten können.

Aus Sicherheitsgründen muss alljährlich auf al-
len Puchheimer Friedhöfen nach der Frostperi-
ode eine Druckprobe, bei der die Grabmale auf
ihre Standfestigkeit geprüft werden, durchge-
führt werden. Diese findet heuer in der 19. Ka-
lenderwoche von Montag, 6. Mai, bis ein-
schließlich Freitag, 10. Mai 2019, auf den Puch-
heimer Friedhöfen Ort / Bahnhof / Waldfried-
hof Schopflach statt. Die Überprüfung entbin-
det den Nutzungsberechtigten nicht von seiner
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Rückschau auf ein gelungenes Volksfest AUFTAKT 2019

Stimmungsvolle Tage unterm „Himmel der Bayern“
Das Puchheimer Volksfest
AUFTAKT vom 5. bis 14. April
zog auch in diesem Jahr bei
überwiegend trockenem früh-
lingshaftem Wetter und eher
kühleren Temperaturen wie-
der Tausende Besucher auf
den Volksfestplatz an der Bür-
germeister-Ertl-Straße. Das
Volksfest-Team der Stadt und
Festwirt Jochen Mörz ziehen
eine positive Bilanz zum Ab-
schluss des Festes. Das ab-
wechslungsreiche Rahmen-
programm bot viele interes-
sante Veranstaltungen und
Highlights für alle Gäste von
JungbisAlt. Die Bildimpressio-
nen zeigen einen Rückblick
auf zehn gelungene Festtage
in Puchheim. Alle Fotos: Stadt

O‘zapft is! Bürgermeister Nobert Seidl gelang
der Anstich wieder mit nur zwei Schlägen.

Erstmalig fand auch die Aktion „Größter Stammtisch in
Puchheim“ mit Seilzieh-Wettbewerb statt.

Heuer wurde der Festzug angeführt vom Pau-
laner-Festgespann.

Die Fahrgeschäfte erfreuten sich die gesamten zehn Tage
hindurch beim Volksfest-Publikum großer Beliebtheit.

Hans Well & Wellbappn beeindruckten am Kabarettabend
das Publikum und sorgten mit ihrem Spott für Gelächter.

Die Kinder der Musikschule Puchheim auf dem Wagen der
Bulldog-Freunde.

Die Vorsitzende der Landtags-
Grünen, Katharina Schulze,
sprach über aktuelle politi-
sche und gesellschaftliche
Entwicklungen.

Premiere beim Tag der Familie hatte auch der Bürgermeister-
Rikscha-Service. Erster Bürgermeister Norbert Seidl und Drit-
ter Bürgermeister Thomas Salcher traten in die Pedale.

Einfach unwiderstehlich,
unsere erlesenen Pralinen

und handgeschöpften Schokoladen
aus eigener Herstellung

Lochhauser Str. 36
82178 Puchheim

Telefon: 089-80 07 03 82
www.dasschokolaedchen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag–Freitag 9:00–18:00 Uhr
Samstag 8:00–13:00 Uhr

H Ö R G E R Ä T E

Die erste Adresse
für gutes Hören in Puchheim

Öffnungszeiten Puchheim:
Mo., Di., Do., & Fr.: 09:00 - 13:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Mi.: 09:00 - 13:00 Uhr

auric Hörcenter
Lochhauser Str. 4-6 • 82178 Puchheim-Bahnhof
Tel. 089 / 80 06 59 11 • puchheim@auric-hoercenter.de

www.auric-hoercenter.de
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Wichtige Meldungen in Kürze

Expressbuslinie X80

Neue Verbindung von Puchheim mit München

Am29.AprilnimmtdieneueExpressbuslinieX80 ihrenBetrieb
auf.Damit rücktPuchheimnochnäheranMünchenheran.Die
neue Linie verbindet Puchheim auf schnellemWegemit Loch-
hausen (mit Anschluss zur S 3), Untermenzing-Bahnhof (An-
schluss zur S 2 und zu Stadtbuslinien der MVG) und Moosach
(mit Anschluss zur S 1, zur U3, zumExpressbus X50 undweite-
ren Stadtbuslinien derMVG).
Die Linie X80 startet in Puchheim am S-Bahnhof Süd. Außer-
dem werden in Puchheim noch die Haltestellen Heussstraße
(Planie) und Lagerstraße bedient. Die Fahrtzeit nach Lochhau-
sen beträgt vom S-Bahnhof Puchheim nur 13 Minuten, nach
Untermenzing 24Minuten undnachMoosach 31Minuten. Da-
mit können die Puchheimerinnen und Puchheimer künftig
auch ohne Umweg über die Innenstadt zur Flughafen-S-Bahn
umsteigen und die U-Bahn zum OEZ und zum Olympiazen-
trumnehmen.
Die Busse fahrenmontags bis freitags im 20-Minuten-Takt, wo-
beidieersteFahrtum5.37Uhr inPuchheimstartetunddie letz-
te Fahrt um 22.39 Uhr in Puchheim endet (samstags 7.37 Uhr
bis 22.39 Uhr). Mit der Linie X80 realisiert dieMVG –mit finan-
zieller Unterstützung des Landkreises Fürstenfeldbruck und
der Landeshauptstadt München – ihre vierte Expressbuslinie.
Der Freistaat Bayern beteiligt sich mit Fördermitteln aus dem
Maßnahmenpaket für saubere Luft. Ziel ist es, den öffentlichen
Nahverkehr noch attraktiver zu gestalten. Die MVG, der MVV,
der Landkreis Fürstenfeldbruck und die Stadt Puchheim hei-
ßen alle künftigen Fahrgäste herzlichwillkommen in den Bus-
sen der Linie X80.

Sperrungen aufgrund von Baumaßnahmen

Herbst- und Winterstraße

Im Auftrag des AmperVerbands werden vom 23. April bis zum
25.Oktober 2019 inderHerbst- undWinterstraße in Puchheim
die Schmutzwasserkanäle und Trinkwasserleitungen erneuert.
DerBauablauf istwie folgt geplant: ZuerstwerdendieHauptlei-
tungen und die Kanalhausanschlüsse im südlichen Bereich der
Herbststraße beim Mühlstetter Graben erneuert. Dies dauert
rund drei Wochen. Im Anschluss werden dort die Hausan-
schlüsse für die Trinkwasserversorgung an die neueWasserlei-
tung angeschlossen. Voraussichtlich ab 20. Mai werden die Ar-
beiten in der Herbststraße ab der Lochhauser Straße und im
Spätsommer in der Winterstraße in analoger Vorgehensweise
durchgeführt.DieHerbststraße istwährendderBauzeit fürden
Durchgangsverkehr gesperrt. Für Anwohner ist die Zufahrt bis
zur Baustelle bzw. ihren Anwesen mit zeitweisen Einschrän-
kungen möglich. Während der Arbeiten in der Winterstraße
wird eine Zufahrt über denHummelweg eingerichtet.

Krokussstraße

Im Auftrag der Stadt Puchheim werden im Wohngebiet Kro-
kusstraße Baumaßnahmen zur Erneuerung der Straßenent-
wässerungsanlagen ausgeführt sowie im Auftrag des Amper-
Verbands mit gleicher Baumaßnahme die Trinkwasserleitun-
gen und Schmutzwasserkanäle für die Anwesen Krokusstraße
Haus-Nr. 1 bis Haus-Nr. 29 erneuert. Die Arbeiten beginnen am
23. April und werden voraussichtlich bis zum Abschluss der
Wiederherstellung der Oberflächen bis 15. Juni 2019 dauern.
Die Bereiche der Erneuerungsmaßnahmen können auf der
Webseite der Stadt Puchheim entnommenwerden.
Zuerst werden Hauptleitungen und Kanalhausanschlüsse für
die Anwesen Krokusstraße Haus-Nr. 1 bis Haus-Nr. 29 neu ge-
baut bzw. erneuert. Dies dauert rund vier Wochen. Danach
werdendieHausanschlüsse für die Trinkwasserversorgungdie-
ser Anwesen an die neueWasserleitung angeschlossen.
DerWendehammer der Krokusstraße sowie die im Plan einge-
zeichnetenWohnwege sind vom 23. April bis 15. Juni 2019 ge-
sperrt. Im Wendehammer wird ein absolutes Halteverbot für
die Baustellenlagerung aufgestellt, das ParkenundBefahren ist
in dieser Zeit für alle Verkehrsteilnehmer im Wendehammer
untersagt. Die Anwohner können ihre Anwesen fußläufig er-
reichen. Der Spielplatz ist während der gesamten Baumaß-
nahme nicht benutzbar. Eine Anwohnermitteilung erfolgt
gesondert durch den AmperVerband.

Tag der Betriebe auf dem Volksfest

Spende für den Bürgerfonds
Am 9. April, dem Tag der Be-
triebe, Vereine und Behörden
auf dem Puchheimer Volks-
fest AUFTAKT überreichte
Markus Limbacher (Foto
rechts) für die Werbegemein-
schaft Puchheim (WGP) ei-
nen Spendenscheck in Höhe
von 1167,41 Euro an Bürger-
meister Norbert Seidl und Re-
nate Greil vomAmt für Sozia-
les zugunsten des Puchhei-
mer Bürgerfonds. Die Spende
wurde unter anderem erzielt
durch Einnahmen auf dem
Stadtfest sowie durch den Er-
lös aus dem Verkauf der

dern derWGP für die großzü-
gige Spende. Foto: Stadt

Puchheim-Tassen. Die Stadt
Puchheim dankt den Mitglie-

Meet & Greet auf dem Volksfest

Gesundheit im Arbeitsalltag

Puchheim stellte das neue Pro-
gramm für Betriebssport vor.
Für Unterhaltung während

der Veranstaltung sorgten die
Band „Once a Week“ und der
Zirkusakrobat Michael Hei-
duk. Nach einem „Stuhltest“,
bei dem vier Teilnehmer ohne
ihren Stuhl, aber mit der Un-
terstützung der anderen drei
Personen sitzen mussten,
sorgteHeidukmit einer beein-
druckenden Performance im
Cyr Wheel für großen Beifall.
Bei bayerischen Schmankerln
klang der Vormittag unter
dem Himmel der Bayern aus
und die Gäste bewegten sich
wieder Richtung Büroalltag,
wo sie die Pausen vielleicht
nun ein wenig bewusster ma-
chen und nutzen – der Ge-
sundheit wegen. Foto: Stadt

ten die Referenten den FC
Puchheim, die Gesundheits-
kasse AOKund die Eichenauer
Michl Group vor.
Nebenderkörperlichenund

geistigen Fitness legte Christa
Koslitz-Mesnaric von der
Michl Group besonderes Au-
genmerk auf die Psyche. Unter
anderem wegen der zuneh-
menden hohen Arbeitsbelas-
tung bei vielen Beschäftigten
seien psychische Erkrankun-
geneklatant gestiegen. Florian
Gottschalk von der AOK bestä-
tigte dies. Neben der betriebli-
chen Gesundheitsförderung
stellte er auch das Projekt „Ge-
sunde Kommune“ vor. Auch
die Stadt Puchheim darf sich
seit Ende 2018 „GesundeKom-
mune“ nennen. Daniel
Schwarzenberger vom FC

Überstunden, ständige Er-
reichbarkeit, Geschäftsreisen
– der Arbeitsalltag vieler Men-
schen ist hektisch und stres-
sig. Über Möglichkeiten, trotz
der hohen Arbeitsanforderun-
gen Pausen richtig zu nutzen
und sich fit zu halten, infor-
mierte die Wirtschaftsveran-
staltung der Stadt Puchheim
am 9. April.
Dafürwurde ein Bereich des

Puchheimer Volksfestzelts in
eine Mikromesse umgestaltet,
auf der sich einschlägige Un-
ternehmen und Organisatio-
nen am Vormittag präsentie-
ren konnten. Das Spektrum
reichte von Ballett und chine-
sischer Kampfkunst über Fit-
ness und Zumba bis hin zu
den Schach-Freunden. Denn –
wie Heike Gerl von der Volks-
hochschule Puchheim sagte –
es geht auch um „die Bewe-
gung für den Kopf und die
grauen Zellen.“
Erster Bürgermeister Nor-

bert Seidl begrüßte die stell-
vertretende LandrätinMartina
Drechsler und alle geladenen
Gäste und gestaltete die Ver-
anstaltung als Dialog mit den
Referenten und allen Beteilig-
ten. In kurzen Vorträgen stell-

Termine des Senioren-
beirats im Mai 2019
! Seniorenbörse – „Was ich
schon immer sagen wollte“
am Dienstag, 14. Mai von 15
bis 17 Uhr, Stadtteilzentrum
Planie, Adenauerstraße 18.
! Training für Körper und
Gedächtnis im Stadtteilzen-
trum Planie, Adenauerstraße
18, am 16. Mai, 15 bis 17 Uhr.



Mit uns fahren Sie gut !
PKW / NFZ und Gebrauchtwagen
Service & Unfallreparatur
Kostenloser Hol & Bring Service
www.autohaus-haas.de
Werner-von-Siemensstr. 14 / 82140 Olching Tel: 08142 / 4831-0

Die erste Adresse für Ihren Audi.

Der erste vollelektrische Audi.

Willkommen zur Probefahrt.

Autohaus Neumayr GmbH & Co. KG

Olchinger Straße 150, 82194 Gröbenzell, 0 81 42 / 59 394-0

info@autohaus-neumayr.de, www.neumayr-groebenzell.audi
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Gesunde Kommune Puchheim

Veranstaltung „Gesundes Frühstück“ kam gut an
Am 1. April hatte die Stadt zu
einem Informationsfrüh-
stück für Seniorinnen und Se-
nioren in den Sitzungssaal
des Puchheimer Rathauses
geladen. Knapp 40 Teilneh-
mer folgten den Ausführun-
gen des Projektteams Gesun-
de Kommune Puchheim.
Nach der Begrüßung durch
Projektleiterin Mandy Fren-
kel verwies Verena Weyland,
bei der Stadtverwaltung zu-
ständig für Integration, Se-
nioren und Inklusion, auf die
anstehenden Seniorenbei-
ratswahlen und übergab an
die Vertreter der Hochschule
München, Professor Christi-
an Janssen und Projektmitar-
beiter Christoph Geigl, die
das Projekt wissenschaftlich
betreuen.

Sie gingen kurz auf die be-
reits erfolgten Maßnahmen
ein. Anschließend stellten sie
den Fragebogen, der ab An-
fang Mai an alle Puchheimer
Seniorinnen und Senioren
verschickt wird, vor. Mithilfe
des Fragebogens sollen die
tatsächlichen Lebensumstän-
de statistisch erfasst sowie
Meinungen und Wünsche

der Seniorinnen und Senio-
ren ermittelt werden. Die Er-
gebnisse werden dann eine
der Grundlagen für die zu-
künftige kommunale Ge-
sundheitsplanung sein. Ne-
ben vielfältigen Rückfragen
gab es auch zahlreiche Anre-
gungen zum Fragebogen, die
nun noch vor dem Versand
eingearbeitet werden. Das

Projektteam warb dafür, dass
viele Senioren den Fragebo-
gen ausfüllen und an die
Stadt zurückschicken. Nur so
könne einmöglichst vollstän-
diges Bild der Gesundheitssi-
tuation der Puchheimer Se-
niorinnen und Senioren ent-
stehen.
Weitere Informationen zu

dem Projekt sind zu finden

auf der Internetseite der
Stadt www.puchheim.de.
Wer Fragen und Anregungen
zum Projekt hat, kann gerne
eine E-Mail an gesundekom-
mune@puchheim.de schi-
cken oder sich auch telefo-
nisch an Verena Weyland
wenden. Sie ist zu erreichen
unter Telefon 089/
4132608-16. Fotos: Stadt

Neubürgerempfang der Stadt Puchheim

Viel Wissen über Puchheim als Quizshow
schen Wörtern und Pfarrerin
Mirjam Pfeiffer stellte ge-
meinsammit Pfarrer Andreas
Lederer die Arbeit der Puch-
heimer Kirchen vor.
Auch wenn am Ende das

Team um „Experten“ Tho-
mas Hofschuster um einen
Punkt vorne lag, hatten doch
alle Anwesenden durch die
unterhaltsamen Darbietun-
gen viel Wissen hinzugewon-
nen. Der Abend klang bei ei-
nem Imbiss und angeregten
Gesprächen aus. Fotos: Stadt

des FC Puchheim zu sehen.
Die Freiwillige Feuerwehr
Puchheim-Bahnhof präsen-
tierte ein Sprungpolster,
Erich Hage, Erster Vorsitzen-
der der Volkshochschule, ver-
anschaulichte seinen kurzen
Vortrag zur Geschichte Puch-
heims mit Originalmüll aus
der ehemaligen Puchheimer
„Hausmull-Fabrik“. Dr. Man-
fred Paulus vom Deutsch-Fin-
nischen Verein half den
Teams bei der Übersetzung
von finnischen und ungari-

worten. Unerschrockene
Neubürger-Kandidaten und
-Kandidatinnen wurden un-
terstützt von zwei „Puch-
heim-Experten“, den Stadträ-
ten Thomas Hofschuster und
Jean-Marie Leone.
Zur Auflösung der Fragen

und zur weiteren Vertiefung
des Themas bat der Bürger-
meister jeweils Vereinsver-
treter auf die Bühne. So beka-
men die Zuschauer zum Bei-
spiel eine sensationelle Vor-
führung zweier Judo-Kinder

chenDarbietung desMänner-
gesangsvereins Harmonie
verwandelte der Gastgeber
den gut gefüllten Béla Bartók-
Saal in ein improvisiertes
Fernsehstudio und führte die
Anwesenden durch die Puch-
heimer Version der Quiz-
show „Wer weiß denn so-
was“. Zwei Teams traten ge-
geneinander an, um die Fra-
gen des Quizmaster-Bürger-
meisters zu verschiedensten
Themenbereichen rund um
die Stadt Puchheim zu beant-

Am 20. März lud Erster Bür-
germeister Norbert Seidl alle
Neubürgerinnen und Neu-
bürger zum jährlichen Neu-
bürgerempfang ins Puchhei-
mer Kulturcentrum PUC ein.
Zahlreiche Vereine und Orga-
nisationen der Stadt waren
mit Informationsständen ver-
treten und standen für Fra-
gen der neu zugezogenen
Bürgerinnen und Bürger zur
Verfügung.
Nach einer eindrucksvol-

len und abwechslungsrei-



6 Mittwoch, 24. April 2019Stadt Puchheim

Informationen zur Europawahl am 26. Mai 2019

Briefwahl: Auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung finden
Sie einen Vordruck zur Beantragung der Briefwahl. Der Antrag
kannübersandtoderdirekt imWahlamtgestelltwerden(bitteein
Ausweisdokument mitbringen). Im Rathaus können die Brief-
wahlunterlagen auch gleich ausgefüllt und wieder abgegeben
werden.DieBriefwahlunterlagenbestehenausdemWahlschein,
einem Hinweisblatt zur Briefwahl, einem blauen Stimmzettelum-
schlag und einem Stimmzettel. Nur ordnungsgemäß ausgefüllte
und „verpackte“ Briefwahlunterlagen können ausgewertet wer-
den. Das Hinweisblatt zur Briefwahl sollte daher unbedingt be-
achtet werden. Die Briefwahlunterlagen können bis Freitag,
24. Mai 2019, 18.00 Uhr, beantragt werden und müssen am
Wahlsonntag bis 18.00 Uhr im Wahlamt eingehen. Ab Donners-
tag, 23. Mai 2019, sollten die Briefwahlunterlagen deshalb nur
noch persönlich abgegeben oder in den Rathausbriefkasten ge-
legt werden. Die Briefwahlunterlagen können nach Zustellung
der Wahlbenachrichtigungen auch online über die Homepage
der Stadt Puchheim unter www.puchheim.de beantragt werden.
Stimmzettel – Stimmabgabe: Jede Wählerin, jeder Wähler
hat nur eine Stimme. Diese wird an die Liste einer Partei verge-
ben. Insgesamt treten bei dieser Europawahl 40 Parteien an, das
sind mehr als bei der letzten Europawahl.
Der Briefwahlbezirk I wurde vom Statistischen Landesamt
für die repräsentative Wahlstatistik ausgewählt. Briefwähler aus
denallgemeinenWahlbezirken1und2erhaltendaherbesonders
gekennzeichnete Stimmzettel, welche eine Auswertung des
Wahlverhaltens der verschiedenen Altersgruppen erlauben. Die
individuelle Stimmabgabe bleibt natürlich geheim. Rückschlüsse
auf das Wahlverhalten von Einzelpersonen sind nicht möglich.

Wahlberechtigung und Eintragung ins Wählerver-
zeichnis: InDeutschlandsindalledeutschenStaatsangehörigen
wahlberechtigt,diedas18.Lebensjahrvollendethabenundnicht
vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. In Puchheim werden dieje-
nigen Wahlberechtigten von Amts wegen ins Wählerverzeichnis
aufgenommen, welche hier zum Stichtag 14. April 2019 mit
Hauptwohnsitzgemeldet sindundseitmindestens26.Februar in
Deutschland wohnen. Darüber hinaus können EU-Bürgerinnen
und -Bürger mit Wohnsitz in Deutschland an der Wahl der deut-
schen Abgeordneten teilnehmen, sofern sie sich in das Wähler-
verzeichnis eintragen lassen (spätester Termin der Antragstel-
lung: 5. Mai 2019).
Wahlbenachrichtigung: Die Wahlbenachrichtigungen wer-
den bis spätestens 4. Mai 2019 übersandt. Wer bis dahin keine
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber meint wahlberechtigt
zu sein, sollte sich zur Klärung mit dem Wahlamt (Telefon
089/80098-110) in Verbindung setzen.
Abstimmung im Wahllokal: Die Wahllokale haben von 8.00
Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Die genaue Anschrift des Wahllokals
ist in der Wahlbenachrichtigung eingedruckt. Die Wahlbenach-
richtigung und ein Ausweis sollen zur Abstimmung mitgebracht
werden. In den Wahlbenachrichtigungen ist auch vermerkt, ob
der Zugang zum Wahllokal barrierefrei ist oder nicht. Der barrie-
refreieZugangzudenWahllokalen inderPausenhallederGrund-
schule Gerner Platz sowie der Mittelschule ist über den Seitenein-
gang Rotwandstraße sichergestellt. Das Stadtgebiet ist in neun
allgemeine Wahlbezirke aufgeteilt. Die Straßenzuordnungen
wurden teilweise etwas verändert, bitte beachten Sie also Ihre
Zuteilung auf der Wahlbenachrichtigung.

Sport- und Kulturförderung

Die Stadt Puchheim fördert den Sport und die Kultur durch
freiwillige finanzielle Zuwendungen an ortsansässige Verei-
ne. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit und stellen Sie einen
Antrag.
Sportförderung: Der schriftliche Antrag muss bis 31. März des
Förderjahres bei der Stadt eingereicht werden. Gefördert
werden nur eingetragene Vereine mit Sitz in Puchheim, deren
Hauptzweck in der Ausübung und Förderung des Breiten-
sports besteht und die als gemeinnützig i. S. d. Abgabenord-
nung anerkannt sind. Die Vereine müssen von ihren aktiven
Mitgliedern einen Vereinsbeitrag einfordern. Über Zuwen-
dungen an den Verein entscheidet der Kultur- und Sportaus-
schuss. Die Höhe der Förderung ist abhängig von Mitglieder-
zahl und Mitgliederstruktur. Weitere Förderungen sind bei
Jubiläen ab dem 25-jährigen Bestehen der Vereine möglich.
Auch die Durchführung von öffentlichen sportlichen Großver-
anstaltungen überörtlicher Bedeutung kann auf Antrag
durch die Stadt bezuschusst werden. Eine weitere besondere
Anerkennung ist die alljährliche Einladung seitens der Stadt
zur feierlichen Sportlerehrung im Puchheimer Rathaus. Nach
Vorschlag vom jeweiligen Verein werden einzelne Sportler
oder auch Teams für ihre sportlichen Erfolge geehrt. Auch be-
sondere Vereinsleistungen werden gewürdigt.
Kulturförderung: Bis zum 31. Dezember des Vorjahres müssen
Kulturförderungsanträge für das Folgejahr schriftlich bei der
Stadt eingegangen sein. Gefördert werden die im Stadtgebiet
ansässigen kulturell tätigen Vereine, Vereinigungen und ein-
zelne kulturelle Projekte sowie die Vereine und Vereinigun-
gen, die sich der Heimat- und Brauchtumspflege widmen, so-
weit der Verein oder die Vereinigung nicht nach besonderen
Regelungen gefördert wird. Die Vereine müssen von ihren ak-
tiven Mitgliedern einen Vereinsbeitrag verlangen. Über die
Förderungswürdigkeit entscheidet der Kultur- und Sportaus-
schuss. Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Mitglie-
derzahl sowie nach der Mitwirkung am kulturellen Leben der
Stadt. Aus Anlass von Jubiläen sind ab dem 25-jährigen Beste-
hen des Vereins weitere Förderungen möglich. Unter be-
stimmten Voraussetzungen werden auch öffentliche Veran-
staltungen bezuschusst.
Die kompletten Richtlinien und die Anträge finden Sie auf der
Internetseite der Stadt. Rückfragen an die Stadt an
skfoerderung@puchheim.de oder telefonisch 089/80098-181.

AmperVerband: Informationen zum Hochwasserschutz

tretern der beteiligten Kommunen seitens des
beauftragten Ingenieurbüros CDM Smith, in
enger Abstimmung mit dem Wasserwirt-
schaftsamt München, das aktualisierte Über-
schwemmungsgebiet vorgestellt. Dieses bildet
die Grundlage für alle weiteren Überlegungen
und die Erarbeitung eines Maßnahmenkata-
logs zur Verbesserung des Hochwasserschutzes
in benanntem Gebiet.
Mit Ergebnissen wird im Sommer dieses Jahres
gerechnet. Die in Auftrag gegebene Studie
wird voraussichtlich mit einem festgelegten
Satz von 75 Prozent durch den Freistaat Bayern
gefördert.

Im Jahr 2017 haben sich die Städte Olching und
Puchheim sowie die Gemeinden Alling, Eiche-
nau und Gröbenzell dazu entschlossen, ge-
meinsam ein integrales Hochwasserschutzkon-
zept für die Gewässer Starzelbach, Ascherbach
und Gröbenbach erstellen zu lassen. Die Koor-
dination der Arbeitsgemeinschaft übernahm
der AmperVerband. Ziel ist es, den Hochwas-
serschutz für die im gesicherten Überschwem-
mungsgebiet beschriebener Gewässer woh-
nenden Menschen signifikant zu verbessern.
Mit der Zwischenpräsentation vom 20. März
2019 ist die Phase der Grundlagendatenermitt-
lung nun abgeschlossen. Dabei wurde den Ver-

Modulhäuser Puchheim-Ort

Spatenstich zum Baubeginn
Am 29. März fand in Puchheim-Ort der Spatenstich für die Modulhäuser an der Schwarz-
äcker Straße statt, die von der Städtischen Wohnraumentwicklungsgesellschaft Puchheim
mbh WEP gebaut werden. Dabei ging es unter anderem um die Vorstellung des Projektes
und des geplanten Bauablaufes; ebenso fanden Gespräche über die vorgesehene Bele-
gungspraxis statt. Das Foto zeigt (v.l.) Architekt Max-Emanuel Mantel, Stadtkämmerer Ha-
rald Heitmeir, Ersten Bürgermeister Norbert Seidl, WEP-Geschäftsführer Johann Stürzer,
WEP-Aufsichtsrat Thomas Hofschuster sowie Anwohner Johannes Overbeck. FOTO: STADT

Telefon 08131 - 96 583
85757 Karlsfeld • Südenstr. 20 Unterricht & Musikinstrumente

Ab sofort...
Bequem von Zuhause online be

stellen...

www.musik-heckmann.shop

Mehr als 30 Jahre Ihre
Polsterei in Puchheim

Polsterei Haupt
Raumausstattermeister

• Neubeziehen von Polstermöbeln •
• Gardinen •

Gröbenzeller Straße 7a · 82178 Puchheim
Telefon & Fax 089/804483
www.polsterei-haupt.de

JE-REISEMOBILE J.Eidenschink

❍ Reisemobile

❍ Wohnwagen

❍ Vermietung

❍ Verkauf

❍ Service

Topgepflegte, neuwertige Fahrzeuge

Große Auswahl verschiedener Modelle

Faire Preise, umfangreiches Zubehör

Komplettes Versicherungs-Schutzpaket
Kompetente Fachberatung und Service
Fordern Sie unseren Gratisprospekt an

82216 Maisach
Post: Arnikastraße 30
Betrieb: Überackerstraße 3

Telefon 0 8141/30 63-63
Telefax 0 8141/30 63-53
Mobil 0172/8 42 23 22

E-Mail: info@je-reisemobile.de
Internet: www.je-reisemobile.de

Maisach-Prack 2

0172/8 422 322



S Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Baufinanzierung
der Sparkasse
TOP: Beratung durch Spezialisten
TOP: ganz in Ihrer Nähe
TOP: günstige Konditionen

Filiale Gröbenzell
Kirchenstraße 11
82194 Gröbenzell

sparkasse-ffb.de/eigenheim

Sichern Sie sich
jetzt besonders
günstige Zinsen!

Beraterabend am Donnerstag, 9. Mai 2019,
von 16 bis 19 Uhr, in der Sparkassenfiliale Gröbenzell

Ab 19 Uhr ein Vortrag zum Thema
„Energieeinsparung - ohne Komfortverlust“
Gottfried Obermair, 1. Vorstand ZIEL 21

Lassen Sie sich unverbindlich beraten!
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Digitalstandort Puchheim

Gewerbegebiet Nord mit Glasfaserinfrastruktur

Beim gemeinsamen Spatenstich (v.l.): Tobias Fliß, Andreas
Hermanns, Norbert Seidl, Sonja Weinbuch, Florian Hübner,
Otmar Weise und Marcel Jungmeier. FOTO: STADT

Bereichsleiter Vertrieb Glas-
faser bei Vodafone Deutsch-
land. Erster Bürgermeister
Norbert Seidl und Wirt-
schaftsförderin Sonja Wein-
buch sehen dies als einen gu-
ten Start und werden sich
auch weiterhin für eine gute
Breitbandinfrastruktur in
Puchheim einsetzen.
Geschäftskunden, die Inte-

resse an Glasfaser haben,
können sich über ihren Voda-
fone Vertriebsbeauftragten
online unter www.vodafo-
ne.de/puchheim oder unter
der Servicenummer 0800 505
45 10 informieren.

schlüssen bis zu einem Giga-
bit pro Sekunde versorgt
sein. „Die ersten Unterneh-
men werden bereits im Som-
mer für den Bandbreitenbe-
darf gerüstet sein und kön-
nen gelassen in die Zukunft
blicken“, sagte Tobias Fliß,
Business Director Deutsche
Glasfaser.
Die Vorvermarktung zeig-

te, dass das Interesse an Glas-
faser bei den Puchheimer Un-
ternehmen groß ist. „Mit
dem Ausbau bringen wir in
den kommenden Monaten
viele Kunden ins digitale Gi-
gabit-Zeitalter“, so Nils Reif,

Internet mit Lichtgeschwin-
digkeit für Puchheims Unter-
nehmen: Mit dem gemeinsa-
men Spatenstich am 22. März
gab Puchheims Erster Bürger-
meister Norbert Seidl ge-
meinsam mit Vertretern von
Deutsche Glasfaser, Vodafo-
ne Deutschland und dem
bauausführenden Unterneh-
men INconnect den Start-
schuss für den Ausbau eines
Glasfasernetzes.
Bis Ende 2019 sollen die

Bauarbeiten für das Gewerbe-
gebiet Nord planmäßig abge-
schlossen und ansässige Un-
ternehmen mit Internetan-

Wirtschaftsförderung der Stadt Puchheim

Gespräch bei Unternehmensbesuch
Am 29. März besuchte Puchheims Erster
Bürgermeister Norbert Seidl im Rahmen
seiner Unternehmensbesuche das Hotel
Parsberg und sprach dort mit den Inha-
bern Charlotte und Herbert Huber. The-
matisiert wurden bei diesem Gespräch
unter anderem die Situation des Hotelge-
werbes, der anstehende Bau des Boarding-
hauses in Puchheim-Ort sowie die Chan-
cen des Tourismus im Landkreis Fürsten-
feldbruck. Foto: Stadt

Rotary Club München-West

Spende für Hilfe vor Ort
Einen Spendenscheck über
13 800 Euro konnte der Rota-
ry-Club München-West am
26.März imGröbenzeller Rat-
haus an die Bürgermeister
von Gröbenzell, Olching und
Puchheim überreichen. Mit
diesem Reinerlös hat der
Club aus seiner letzten Ad-
ventskalender-Tombola ei-
nen neuen Rekord erzielt.
„Wir sind sehr stolz auf die-
sen großen Erfolg“, freute
sich Präsidentin Sabine
Bäuml. „Dies gilt umsomehr,
als jeder Cent des Reinerlöses
hilfsbedürftigen Menschen
vor Ort zugutekommt“, er-
gänzte Axel von Walter, Vor-
sitzender des Hilfswerks für
den Rotary-Club.
Den Reinerlös erhalten die

Sozialämter der Kommunen
Olching und Gröbenzell und
der Bürgerfonds der Stadt
Puchheim, die mit dem Geld
gezielt und unbürokratisch
helfen, wo staatliche Leistun-

gen nicht ausreichen. Gestal-
tet hat den Kalender der be-
kannte Pfarrer, Autor und
Cartoonist Werner Tiki Küs-
tenmacher, selbst Mitglied
des Rotary-Clubs.
Erzielt wurde der Rekord-

erlös durch den Verkauf von
Adventskalendern, die der
Rotary-Club München-West
eigens für diese Aktion kre-
iert hatte. Jeder Kalender war
zugleich ein Los und trug ei-
ne Gewinnnummer. Hinter
den 24 Türchen des Kalen-
ders verbargen sich über 822
attraktive Preise im Gesamt-
wert von über 14.850 Euro,
die insgesamt 58 Geschäfte
und Unternehmen aus der
Region gespendet hatten. Zu-
mindest jeder fünfte Kalen-
der hat gewonnen. Die Ge-
winner wurden unter nota-
rieller Aufsicht ausgelost und
wurden auf der Internetseite
www.RotaryAdvent.de veröf-
fentlicht.

Sie freuen sich über einen weiteren großen Erfolg der Rotary
Adventskalender-Aktion (v.l.): Dr. Axel von Walter, Norbert
Seidl, Martin Schäfer, Sabine Bäuml, Andreas Magg und Bo-
ris Baginski. FOTO: RC MÜNCHEN-WEST

Stadtradeln

Mitmachen:
Anmeldung ist ab
sofort möglich
Die Anmeldung zum diesjäh-
rigen Puchheimer Stadtra-
deln ist ab sofort im Internet
unter www.stadtradeln.de/
puchheim/ möglich. Radeln
Sie doch immer wieder mal
mit und sammeln Sie in der
Zeit vom 23. Juni bis zum 13.
Juli möglichst viele Radlkilo-
meter für unsere Stadt.
Alle Informationen zum

Stadtradeln finden Sie unter
www.stadtradeln.de. Fragen
beantwortet gerne auch das
Umweltamt der Stadt Puch-
heim. Das erreichen Sie unter
der Telefonnummer 089/
80098-158 oder per E-Mail
umwelt@puchheim.de.
Die Stadt Puchheim hofft

auf viele Puchheimer Stadtra-
deln-Teams, Stadtradlerin-
nen und Stadtradler. Gemein-
sam wollen wir ein Zeichen
für mehr Klimaschutz und
mehr Radverkehrsförderung
setzen.
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TOPIC – Bürgermeister vor Ort

Männergesangverein Harmonie
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „TOPIC – Bürgermeister vor Ort“ hat
Erster Bürgermeister Norbert Seidl auch an einer Probe des Männergesangs-
vereins (MGV) teilgenommen. Gemeinsam wurden sowohl moderne „Al-
penliteratur“ als auch italienisches, französisches und kirchliches Liedgut
einstudiert. Die Erfahrung der Chormänner ist sehr umfassend und Chorlei-
ter Joachim Dorfmeister kann ohne Instrument jede Tonlage sicher und
wohlklingend einüben. Thematisiert wurden auch die geplanten Festlichkei-
ten zum 100-jährigen Jubiläum im kommenden Jahr. FOTO: STADT

Feldgeschworene in Puchheim-Ort
Am 27. März hat Erster Bürgermeister Norbert Seidl im Rahmen der Veran-
staltungsreihe „TOPIC – Bürgermeister vor Ort“ aktiv die Feldgeschworenen
bei der Vermessung eines Grundstückes in der Dorfstraße in Puchheim-Ort
unterstützt. Die Feldgeschworenen hatten hierbei die Zuarbeiten für das
Vermessungsamt Dachau übernommen, das die Einmessung der Grund-
stücksteilung durchführt. Auch das Finden, Ausgraben und Neusetzen von
Grenzsteinen gehört zu dieser Hilfeleistung, wie Bürgermeister Seidl bei die-
sem Besuch erfuhr. FOTO: STADT

Die Volkshochschule Puchheim informiert

Bild über die Arbeit zu machen. Und nach der Füh-
rung gibt‘s für die, die‘s mögen, einen zünftigen
Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück. Bei der
Anmeldung bitte angeben, mit wie vielen Perso-
nen Sie am Weißwurstfrühstück teilnehmen wol-
len (Kosten ca. 8 Euro, direkt vor Ort selbst zu be-
zahlen).
Die Kursanmeldung bei der Volkshochschule
Puchheim ist ganz einfach: per E-Mail an in-
fo@vhs-puchheim.de, unter der Telefonnummer
089 / 803710 und über die Webseite auf
www.vhs-puchheim.de.

umgesetzt werden. Mit der Nummer 18070 kann
man sich dafür anmelden und erfährt dann weite-
re Details.
Eine weitere Besichtigung zum Thema „Unser Es-
sen“ führt durch den Schlachthof Hasenheide in
Fürstenfeldbruck mit anschließendem Frühschop-
pen am Donnerstag, 23. Mai, von 10 bis 11 Uhr,
Gebühr 5 Euro. Bitte mit der Nummer 18090B bis
16. Mai anmelden, da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist.
Sie sind eingeladen, die Mitarbeiter und ihre
Arbeitsplätze kennenzulernen und sich selbst ein

Das aktuelle Motto der VHS: „Im Blick – un-
ser Essen“. Zu diesem breitgefächerten Thema
kann man bis Juli an vielen unterschiedlichen Füh-
rungen teilnehmen.
Bei der Besichtigung der bekanntesten Öko-Metz-
gerei „Landfrau“ in München am Mittwoch, 8.
Mai, von 10 Uhr bis 12 Uhr (Gebühr 10 Euro)
nimmt man Einblick in den gesamten Produktions-
ablauf. Die Metzgerei gehört zur „Hofpfisterei“
und ist gemäß der „Naturland-Richtlinien“ zertifi-
ziert. Man erfährt auch, was diese Richtlinien be-
sagen und wie sie im täglichen Schlachtbetrieb

Veranstaltungen des Puchheimer Podiums im Mai

Der Trauer ihren Lauf lassen. Ein Pilgertag
für Trauernde auf dem Rasso-Pilgerweg von Gel-
tendorf nach Schondorf am 18. Mai um 9.30 bis
circa 16.30 Uhr, bei jedem Wetter. Treffpunkt
S-Bahnhof Geltendorf. Anmeldung bis 13. Mai bei
der Geschäftsstelle des Brucker Forums, Höchst-
teilnehmerzahl zwölf Personen, Gebühr 8 Euro
zzgl. Fahrtkosten, Versorgung aus dem Rucksack.
Verantwortlich: Dr. Helmut Schnieringer,
Telefon 089/800604-18.

Jesus Christus – Gottes Sohn? Vortrag am
15. Mai um 20 Uhr im Evang. Gemeindezentrum,
Allinger Straße 24, Puchheim. Referent ist Prof. Dr.
Dr. h. c. Gunther Wenz, Prof. em. für Systemati-
sche Theologie, Evang.-theolog. Fakultät der LMU
München, Leiter der Wolfhart Pannenberg-For-
schungsstelle, Hochschule für Philosophie, Mün-
chen. Verantwortlich: Dr. Helmut Schnieringer, Te-
lefon 089/800604-18, hs@puchheimer-podi-
um.de. Eintritt 7 Euro.

Führung Kirchenschätze in der Region mit
dem Frauengesprächskreis DEF OV Puchheim und
den Medioren am 6. Mai um 14 Uhr. Treffpunkt
Maibaum am Grünen Markt. Mit Kunsthistorikerin
Anne Mischke-Jüngst lernen Sie die Kirchen von
Steinbach, Langwied, Albertshofen und Weißen-
zell kennen. Anmeldung bis 26. April bei Roswitha
Schneider, Tel. 089/806944, erforderlich, damit
Fahrgemeinschaften gebildet werden können. Ge-
bühr 9 Euro, zuzüglich Fahrtkosten für Mitfahrer.

Wichtige Termine und Veranstaltungen

send über das Angebot der Musikschule Puch-
heimzu informierenundeineUnterrichtsstunde
mitzuerleben. Puchheim gehört zur Kreismusik-
schule Fürstenfeldbruck, eine der größten und
erfolgreichsten öffentlichen Musikschulen in
Bayern. Mehr als 70 qualifizierte Lehrkräfte ver-
mitteln mit Spaß und Freude bereits ab dem
Kleinkindalter den „Zauber des Musizierens“.
Das gesamte Angebot findet man online unter
www.musikschule-puchheim.de oder in Papier-
form in der Stadtbibliothek, der Buchhandlung
Bräunling, im Bürgertreff, im PUC oder im Rat-
haus. Am Donnerstag, 16. Mai, steht die örtli-
che Leitung Ines Neuland zur Beratung und Hil-
festellung bei An-, Um- und Abmeldungen von
15 bis 17 Uhr im PUC (Gabriele Münter-Zim-
mer, Obergeschoss) zur Verfügung.

Menschen, wo immer es möglich ist, ein Laby-
rinth und gehen den Weg mit Gedanken für
den Frieden in der Welt. Ans Puchheimer Laby-
rinth lädt der Freundeskreis am Samstag,
4. Mai, ab 13 Uhr ein.
Das Mitbring-Buffet war bis jetzt jedes Mal ein
Überraschungs-Buffet, weil es aus mitgebrach-
ten Picknicküberraschungen besteht. Auf je-
den Fall aber eigene Becher und – wenn not-
wendig – das Geschirr selbst mitbringen. In der
Mitte des Labyrinths gibt es auch etwas zum
Mitnehmen.
------------------------------------------------------------
Musikschule Puchheim – Informieren,
Schnuppern, Ausprobieren: Vom 6. bis
17. Mai haben interessierte Eltern mit ihren
Kindern wieder die Möglichkeit, sich umfas-

Keil vom Deutsch-Finnischen Club Puchheim
am Donnerstag, 25. April, vorstellen. Der DFC
lädt dazu ein. Veranstaltungsort ist die Alte
Schule in Puchheim-Ort in der Augsburger
Straße 6. Beginn ist um 19.30 Uhr, der Eintritt
zu dieser Veranstaltung ist frei.
------------------------------------------------------------
Freundeskreis Labyrinth: Erfreulichen An-
klang fand das Lichterlabyrinth am 2. Februar.
Am Quiz beteiligten sich mit Freude Jung und
Alt. Die Frage war: Was verdoppelt sich, wenn
wir es verschenken? Unglaublich – es gab nur
Gewinner! Die gefundenen Lösungen werden
am 4. Mai am Labyrinthplatz zu finden sein.
Dann ist Weltlabyrinthtag – wie jedes Jahr am
1. Samstag im Mai. Auch das Motto bleibt:
„Geht um 1 und seid eins.“ Weltweit besuchen

DFC Puchheim – Vortrag über bedeu-
tende finnische Frauen: Finnland war, was
die Emanzipation der Frau angeht, in Europa
geradezu führend. Obwohl das Land so weit
weg „vom Schuss“ ist, entwickelte sich dort
bereits sehr bald eine Kultur, die es den Frauen
ermöglichte, gleichberechtigt am öffentlichen
Leben teilzunehmen. Natürlich musste das
auch erkämpft werden. Ein interessantes Bei-
spiel ist Minna Canth, die als Journalistin und
Schriftstellerin sehr beeindruckend die Stellung
und Rolle der Frau Mitte des 19. Jahrhunderts
dargestellt hat.
Ihr Wirken hat maßgeblich dazu beigetragen,
dass sich damals vieles in der Gesellschaft än-
dern konnte. Minna Canth und einige weitere
bedeutende finnische Frauen wird Ingeborg

Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852

Privatpraxis
Orthopädie
www.doctor-becker.de
Puchheim 089/84933350

Alle privaten Kassen und Beihilfe
Postbeamtenkassen – KVB I-III
Standardtarif – Studententarif
Selbstzahler – Nicht Versicherte



Sie fragen sich, ob in Ihre Küche überhaupt eine
Kochinsel passen würde? Sie wollen wissen,
welcher Dunstabzug am Besten arbeitet? Oder
wie Sie die täglichen Arbeitsabläufe am
besten organisieren?

Diese Fragen kann Ihnen nur eine Fachfrau oder
ein Fachmann beantworten. Deshalb: Schnappen
Sie sich Ihre Ideen und dann nichts wie hin zu
Ihren Küchenspezialisten von wieserKüchen.

REIF FÜR DIE INSEL
Ihr Küchenspezialist weiß Rat

wieserKüchen, Zadarstr. 6a, 82256 Fürstenfeldbruck, Tel. 08141 26001, www.wieser-kuechen.de
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Das Programm des PUC im Monat Mai

Jubiläum wird in Vielfalt gefeiert

KABARETT

Freitag, 31. Mai 2019, 20 Uhr

Luise Kinseher

Mamma Mia Bavaria!

WermitBayernklarkommt,kannauch
Europa! Das neue Kabarettprogramm
von Luise Kinseher beschäftigt sich mit
einer Frage von globalem Ausmaß:
Welche Bedeutung hat Bayern vom
Weltraum aus betrachtet? Und welche
Bedeutung hat das für die Welt? Bay-
ern passt auf einen moosgrünen Bier-
deckel, der bei Google Earth schon mit
nur ganzen drei Klicks im tiefen Ein-
heitsblau des Planeten verschwindet.
Die Bayern selbst sind nichts weiter als
ein kleiner Teil des parasitären
Menschbefalls, unter dem die Erde seit
circa 15 Millionen Jahren leidet. Man
müsste schon durch ein Mikroskop von
immensem Ausmaß blicken, um ande-
res zu entdecken. Luise Kinseher kann
das nicht auf sich sitzen lassen.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Normalpreis 25,20 Euro;
ermäßigt 20,80 Euro FOTO: JAIST

Vorverkauf
! PUC
! puc-puchheim.de
! Buchhandlung

Bräunling Puchheim
! Medienhaus am

Stockmeierweg 1,
Fürstenfeldbruck

! SW Kartenservice
Germering

! Amper Kurier Ticket
Fürstenfeldbruck

diesen Intervallen, die das vielfältige,
in den letzten 20 Jahren gewachsene
Kulturprogramm des PUCs in nuce
enthalten:Klassik,Neukompositionen,
Nachwuchskonzerte, Jazz,Oper,Thea-
ter, Tanz, Performance, Kabarett,
Volksmusik, Powerpoint-Präsentatio-
nen ziehen auf 20 Stunden verdichtet
am Zuschauer vorbei.
Veranstalter:
Musikschule Puchheim
und Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt frei

KONZERT

Montag, 27. Mai 2019, 20 Uhr

4. Kammermusik in Puchheim

„Kammer-Oper“

DassOpernkomponisten,derenWerke
zum Repertoire des Staatstheaters am
Gärtnerplatz zählen, auch Kammer-
musik schreiben, zeigen wir hier an
dreiBeispielen: inVerdisSchaffenstellt
das Streichquartett eine wunderbare
Ausnahme dar.
Rimski-Korsakow hat sein Quintett für
Klavier und Bläser als anonymen Bei-
trag zum Wettbewerb im Konservato-
rium, an dem er selbst lehrte, einge-
reicht.
UndCerhabestätigt imvirtuosenKlari-
nettenquintett von2004seinenRufals
einer der führenden Komponisten der
Gegenwart.
Veranstalter:
Stadt Puchheim und
Kulturverein Puchheim e.V.
PUC, Béla Bartók-Saal
Normalpreis 16,40 Euro;
ermäßigt 14,20 Euro;
Schüler/Student 6,50 Euro

positionen laden uns auf eine Traum-
reise durch den melodischen Charme
von damals und dem lebendigen, kos-
mopolitischen Paris von heute ein:
Walzer, Balladen, Jazz, klassische Mu-
sik und zeitgenössischer Groove. Der
„Paganini des Kontrabasses“, Renaud
García-Fons, zählt zu den außerge-
wöhnlichsten Musikern der Jazz- und
Weltmusikszene. Besetzung: Renaud
Garcia-Fons: fünfsaitiger Kontrabass;
Stephan Caracci: Schlagzeug und Per-
kussion; David Venitucci: Akkordeon.
Die Vorband stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.
Veranstalter: Kulturverein Puchheim
e.V. und Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Normalpreis 20,80 Euro;
ermäßigt 17,50 Euro;
Schüler/Student 9,80 Euro

KONZERT-PERFORMANCE

Samstag, 25. Mai 2019, ab 16 Uhr

Sonntag, 26. Mai 2019, bis 12 Uhr

„Vexations-Flexations“

„Vexations – Flexations“ ein musikali-
sches Projekt nach Erik Satie. Anläss-
lich des 20-jährigen PUC-Geburtstags
entwickelten das Puchheimer Kultur-
centrum PUC und die Musikschule
Puchheim eine Projektidee, bei der die
„Vexations“ von Erik Satie die Grund-
lage für das Projekt „Vexations – Fle-
xations“ bilden.
Satie hat seine Musik aus Fertigteilen,
einzelnen Bausteinen, die er motif
nannte, konstruiert und auf jegliche
musikalische Entwicklung, wie man
sie bis dahin kannte, verzichtet. Diese
Bausteine konnten beliebig aneinan-
dergereiht und auch beliebig wieder-
holt werden. In der Auseinanderset-
zung mit den „Vexations“ entsteht ein
Kaleidoskop, entstehen Vexierbilder in

sind nicht möglich.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC-Wiese
Samstag, 11. Mai, 17 Uhr
Sonntag, 12. Mai, 15 Uhr

PUCHHEIMER TASCHENOPER

Freitag, 17. Mai 2019, 20 Uhr

Sonntag, 19. Mai 2019, 19 Uhr

„Rita“ von Gaetano Donizetti

15 Jahre Puchheimer Taschenoper –
20 Jahre PUC – 40 Jahre Kulturverein
Puchheim e.V.! Zum Anlass dieser drei
Jubiläen im selben Jahr gibt es italieni-
sche Oper satt: „Rita“, eine selten ge-
spielte Oper von Gaetano Donizetti.
Donizettis Oper erzählt von Rita (Silke
Wenzel), der etwas rabiaten Besitzerin
einer Gastwirtschaft, und von ihrem
gehorsamen und ängstlichen Gatten
Beppe (Markus Schmid), der von Rita
manchmal geschlagen wird.
Es wirken in der Puchheimer Taschen-
oper mit mit: Silke Wenzel (Sopran),
Markus Schmid (Tenor), Florian Deng-
ler (Bariton), Saskia Ederle (Flöte), Jo-
hanna Sandhäger (Violine), David Jä-
ger (Saxophon), Simon Japha (Akkor-
deon), Michael Sachs (Klavier), Helge
Japha(Kontrabass),SonjaLachenmayr
(Musikalische Leitung), Julian Degen
(LichtundTechnik),MichaelKaller (Re-
gie).
Veranstalter: Stadt Puchheim und
Kulturverein Puchheim e.V.
PUC, Béla Bartók-Saal
Normalpreis 20,80 Euro;
ermäßigt 17,50 Euro;
Schüler/Student 9,80 Euro

TALKSHOW

Samstag,18. Mai 2019, 19 Uhr

Talk im PUC

DieLeitungdesKulturamtesPuchheim
bittet Künstler und Veranstalter aus
dem Programm des zweiten Halbjah-
res 2019 auf die Bühne im PUC. Dort
erzählen sie von ihren Vorhaben.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal,
Eintritt frei

JAZZ AROUND THE WORLD

Donnerstag, 23. Mai 2019, 20 Uhr

RenaudGarcia-FonsTrio,3. Etappe

Eine Hommage an Paris mit dem „Pa-
ganini des Kontrabasses“. Neue Kom-

AUSSTELLUNG

Donnerstag, 2. Mai 2019,

bis Sonntag, 2. Juni 2019

„20 Jahre PUC“ von Oliver Jaist

In der Jubiläumsausstellung des Puch-
heimer Kulturcentrums beleuchtet Oli-
ver Jaist das Gebäude aus einer fri-
schen Perspektive. Augenscheinlich
profitieren seine Arbeiten von der Er-
fahrung des Fotografen im Bereich der
Architektur und Ästhetik. Oliver Jaist
arbeitet nach seinen beruflichen Erfah-
rungen in renommierten Architektur-
und Ingenieurbüros seit 2012 als frei-
schaffender Fotograf, wobei er seinen
Schwerpunkt in den Bereich der Archi-
tekturfotografie und Dokumentation
sowie den kreativen Umgang durch
das Medium der Fotografie im Kontext
des gesellschaftlichen Wandels legte.
Der Künstler wird bei der Vernissage
anwesend sein. Die Vernissage ist der
Auftakt für die Jubiläumsveranstaltun-
gen zu „20 Jahre PUC“.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC Galerie, geöffnet zu den
Öffnungszeiten des Kulturamtes.
Vernissage am 2. Mai um 19 Uhr.
Eintritt frei

THEATERZIRKUS

Donnerstag, 9. Mai 2019,

bis Sonntag, 12. Mai 2019

Compagnie Nicole & Martin

Zum 20-jährigen Jubiläum des Puch-
heimer Kulturcentrums PUC kommt
die Compagnie Nicole & Martin aus
der Schweiz mit Theater, Zirkus, Akro-
batik und Poesie zu Besuch. Rund um
das weiße Zelt auf der PUC-Wiese
spürt man die Zirkusatmosphäre. Ni-
cole & Martin entführen in eine Welt,
in der sich Theater und Zirkus schein-
bar mühelos vereinen. Für Kinder ab 6
Jahren und Erwachsene.
Am 11. Mai um 17 Uhr wird „Der Ei-
senhans“ und am 12. Mai um 15 Uhr
„Das Mädchen ohne Hände“ gezeigt.
Anlässlich des 20. PUC-Geburtstags ist
der Eintritt frei. Es müssen die Freikar-
ten im Kulturamt abgeholt werden.
NurmitdiesenFreikartenwirdamVer-
anstaltungstag Einlass gewährt. Es
werden maximal fünf Karten pro voll-
jährigerPersonausgegeben.Vergeben
werden die Karten nach dem Prinzip
„wer zuerst kommt“. Reservierungen

Die Compagnie Nicole & Martin wird die Besucher an den
Jubiläumstagen des PUC begeistern. FOTO: PRIVAT



Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 9770
Immobi l ienzent rum

Katharina.Niedermeier@sparkasse-ffb.de

WelchenWert hat Ihre Immobilie?

Unsere Maklerin vor Ort schätzt unverbindlich
ihren Marktwert.

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Lassen Sie
sich kompetent von uns beraten. Ihre Ansprechpartnerin
für Puchheim, Alling und Eichenau:

Telefon 081 41 - 6 31 37
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

99,5 % Kundenauszeichnung bei Preis/Leistung
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Puchheimer Jugendkammerorchester

Ökumenische Abendgottesdienst

Der katholische Pfarrverband Puchheim, die Evangelisch-lu-
therische Kirchengemeinde Puchheim, die Evangelische Ge-
meinschaft Puchheim und die Vineyard-Gemeinde München-
West laden ein zum ökumenischen Abendgottesdienst mit
Agape-Feier am 29. Mai um 19.30 Uhr im Saal der Evangeli-
schen Gemeinschaft Puchheim, Boschstraße 7. Die Agape-Fei-
er findet auch heuer wieder – nunmehr seit 40 Jahren – am
Vorabend des Festes Christi Himmelfahrt statt und wird von
der Arbeitsgemeinschaft Ökumene Puchheim und von Seel-
sorgern der Kirchengemeinden in Puchheim vorbereitet.

Termine des Mehrgenerationenhauses ZaP

! 26. April, 10. und
24. Mai,
15 bis 16.30 Uhr:
English teatime

! 5. Mai, 14 bis 17 Uhr: Sonntagscafé im ZaP.
Die Geburtstagskinder des jeweiligen Monats
erhalten einen Kaffee und ein Stück Kuchen gratis.

! 7. Mai, 16 bis 17.30 Uhr: Austausch für Angehörige
von Menschen mit Demenz in Kooperation mit der
Caritas FFB.

! 9. Mai, 11 bis 12.30 Uhr: Offenes Internationales
Frauencafé.

! 9. Mai, 19 Uhr: Film-Donnerstag, Inhalt des Films:
Die „Königin der Herzen“ stirbt bei einem Autounfall.
Der Unmut der Bevölkerung richtet sich bald an die
scheinbar teilnahmslose Schwiegermutter, die Queen.

! 15. Mai, 18 bis 21 Uhr: Repair Café.
Reparieren statt wegwerfen!

------------------------------------------------------------------------
Bitte beachten: Wenn nichts Weiteres vermerkt ist,
sind alle hier aufgeführten Termine kostenfrei und ohne
Anmeldung. Das Mehrgenerationenhaus ZaP befindet
sich in der Heussstraße 3 in Puchheim.

! Jeden Montag, 14 bis 18 Uhr:
Schafkopfen für Interessierte mit Vorkenntnissen.

! Jeden Montag, 19 bis 20 Uhr: Fit im ZaP!
Gymnastik für alle.

! Jeden Dienstag, 9 bis 12 Uhr: Kaffee-Talk am Morgen.
! Jeden Dienstag, 14 bis 17 Uhr: Offener Treff zum

Handarbeiten und Spielen.
! Jeden Mittwoch, 9.30 bis 10.30 Uhr: Fit im ZaP!

Gymnastik für alle.
! Jeden Mittwoch, 17 bis 19 Uhr: Hobby-Fahrradwerk-

statt für Kinder und Jugendliche im STAMPS.
In den Ferien mit Anmeldung unter Telefon
089/80908705.

! Jeden Freitag, 14 bis 16 Uhr: Schach für Anfänger –
für Kinder und Jugendliche. Kostenfrei mit
Anmeldung unter Telefon 089/37413020.

! Jeden Freitag, 14 bis 17 Uhr: Spiele-Nachmittag
für Erwachsene.

! Jeden Samstag, 8.30 bis 10.45 Uhr: Frauen-Deutsch-
kurs für Fortgeschrittene. Kostenfrei mit Anmeldung.

------------------------------------------------------------------------
! 24. April, 8. und 22. Mai, jeweils 20 bis 21.30 Uhr:

Gospel-Workshop

Termine des Familienstützpunktes

! Multinationaler Treff im PuMuKi: Jeden Freitag
außerhalb der Ferien von 16 bis 19 Uhr, Nordendstraße 7
in Puchheim. Für alle Familien mit Kindern ab zwei Jahren. Das Angebot ist kostenlos und ohne Anmeldung.

! Babycafé im PuMuKi: Jeden Donnerstag außerhalb der Ferien von 15 bis 16.30 Uhr. Ein Treffpunkt für
Mütter und Väter mit Kindern ab null Jahren. Ohne Anmeldung, Kosten vier Euro oder Zehnerkarte.

! Entdecke mit dem LBV die Puchheimer Natur. Treffpunkt ist Freitag, 17. Mai, um 15.30 Uhr am PUC.
Kostenfrei, bitte bis 8. Mai im Familienstützpunkt anmelden!

! Tag der Nachbarn am Freitag, 24. Mai, von 15 bis 18 Uhr im Familienstützpunkt zum offiziellen
Tag der Nachbarn. Alle sind herzlich eingeladen! Ein bunter Nachmittag mit Spielen, Musik und netten
Gesprächen. Für das kulinarische Wohl ist selbstverständlich gesorgt.

Informationen und Anmeldungen unter der Telefonnummer 089/55050934 oder auch per E-Mail an
familienstuetzpunkt@puchheimer-kinderreich.de oder persönlich in der Lochhauser Straße 33 zu den Öffnungszeiten
dienstags 9 bis 12 Uhr und donnerstags von 15 bis 18 Uhr.

Großes Interesse an der Post-Polio-Selbsthilfegruppe

tausch, zu leichten gymnastischen Übungen und zu net-
ten Gesprächen. Anfangs war die Gruppe klein, aber in-
zwischen treffen sich monatlich etwa 10 bis 12 Personen,
jeweils am letzten Mittwoch des Monats um 15 Uhr
in Puchheim im Wohnpark Roggenstein, Carl-Spitzweg-
Ring 2 - 4. Der Raum ist barrierefrei zu erreichen und ein-
geladen sind alle Personen, die früher Kinderlähmung
hatten und jetzt unter Beeinträchtigungen leiden, für die
die Ärzte oft keine Erklärung finden.
Nähere Informationen erteilt die Leiterin der Gruppe,
Jutta Nehls, Telefon 089/89546691. Das nächste Treffen
ist Mittwoch, 29. Mai 2019, um 15 Uhr.

Aus einem netten Gespräch bei einer gemeinsa-
men Weihnachtsfeier von Seniorenbeirat und Behin-
dertenbeirat der Stadt Puchheim entstand vor einem Jahr
die Idee, eine Selbsthilfegruppe für Post-Polio-Betroffene
zu starten. Das Post-Polio-Syndrom (PPS) ist eine Spätfol-
ge von Kinderlähmung mit unterschiedlichen Auswirkun-
gen, die oft nach Jahrzehnten zu Beschwerden führen
können, die schwer zu diagnostizieren sind. Ein wichti-
ges Anliegen der Gruppe ist es daher, auf diese kaum be-
kannte Krankheit aufmerksam zu machen.
Seit April 2018 trifft sich eine zunehmende Zahl
von Betroffenen einmal monatlich zum Informationsaus-

Pfarrverband: Pilgerfahrt nach Lourdes

besteht die Möglichkeit, an verschiedenen Ausflügen
oder Besichtigungen teilzunehmen.
Die Reise ist auf 25 Plätze begrenzt. Für weitere Aus-
künfte, auchzu den Kosten, stehenPfarrerAndreasLederer
im Pfarrbüro St. Josef oder Bernadette Grandtner in Puch-
heim-Ort unter Telefon 089/89027507 oder
0160/94963230 gerne zur Verfügung. Durch die Unterstüt-
zung der Stiftung Anni Berger, deren Anliegen es ist, be-
dürftigen Menschen eine Reise zu Marienwallfahrtsorten
zu ermöglichen, kann Personen mit geringem Einkommen
die Reise bezuschusst bzw. ganz bezahlt werden.

Die Reise des Pfarrverbandes Puchheim mit dem
Bayrischen Pilgerbüro findet vom 13. bis 17. September
2019 statt. Mit einem Direktflug geht es von München di-
rekt nach Lourdes, wo die Gruppe in einem Hotel im Zen-
trum untergebracht ist. Jeden Tag besteht die Gelegen-
heit, sich im heiligen Bezirk aufzuhalten, am Abend an
der großen Lichterprozession teilzunehmen, an die Quelle
zu gehen oder sich für Bäder einschreiben zu lassen. Herr
Pfarrer Lederer wird an der Grotte einen Gottesdienst hal-
ten und beim großen internationalen Abschiedsgottes-
dienst in der Basilika am Sonntag mit dabei sein. Vor Ort

Auftritte im Wonnemonat Mai
Am diesjährigen Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“
haben fast alle Mitglieder des Puchheimer Jugendkammeror-
chester PJKO teilgenommen. Alle sind mit einem ersten Preis
mit Weiterleitung ausgezeichnet worden und nehmen zu Be-
ginn der Osterferien am Landeswettbewerb in Hof teil.
Der bekannte Geiger und Musikpädagoge Ingolf Turban
führte mit dem PJKO im Rahmen der Veranstaltung „Der Gas-
teig brummt“ Vivaldis Jahreszeiten auf. Gerade hat ein neues
PJKO-Projekt mit einer wieder verjüngten Besetzung begon-
nen. Am 23. Mai 2019 um 19.30 Uhr wird das PJKO unter der
Leitung von Peter Michielsen im Konzert des Kurhauses von
Bad Tölz das Werk „Interspaces“ von Aydin Pfeiffer (geb.
1999) zur Welturaufführung bringen. Im Rahmen der Satie-
Nacht am Samstag, 25. Mai, um 20 Uhr wird das Werk auch im
Puchheimer Kulturcentrum PUC zu hören sein. FOTO: PJKO
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Arbeitsgemeinschaft KREOS

Junge Kunst in Puchheim-Ort

Deutschland erfolgreich tätig
war. Letzteres trifft auch auf
Sahines‘ Mutter zu, so dass
Maria über reiche Kenntnisse
auf diesem Gebiet zurück-
greifen kann.
Die Ausstellung „Junge

Kunst“ erfolgt im Rahmen ei-
nes Peer-Mentoring-Projekts
der Arbeitsgemeinschaft
KREOS, Puchheim-Ort. Dabei
geht es um die Weitergabe
von Praxis-Know-how für ei-
ne gelingende Teilnahme am
Kunstbetrieb.

und Echtzeitgrafik. Im Ge-
gensatz zum Design, so das
Statement von Leonie Schä-
fer, darf die Kunst alles und
muss nicht zwingend einen
Zweck erfüllen.
Maria Sahines wurde schon

früh an die Kunst herange-
führt, wuchs sie doch zwi-
schen angesehenen Berufs-
künstlerinnen auf. Ihre Ur-
großmutter lehrte als Profes-
sorin in Bukarest, wo auch ih-
re Großmutter Kunst studier-
te und darin in Paris und

Junge Kunst präsentieren
Leonie Schäfer und Maria Sa-
hines am Samstag und Sonn-
tag, 27. und 28. April, in der
Alten Schule, Augsburger
Straße 6, in Puchheim-Ort.
Somnon ist für die beiden
jungen Künstlerinnen ihre
erste Ausstellung. Sie ist ge-
öffnet am Samstag von 15 bis
20 Uhr und am Sonntag von
11 bis 17 Uhr. Die Vernissage
findet am Samstag um 15.30
Uhrmitmusikalischer Beglei-
tung durch das „Steve Volta-
ge – the One-Man-Blues-Or-
chestra“ statt.
Leonie Schäfer, in Puch-

heim-Ort aufgewachsen und
mittlerweile staatlich geprüf-
te Kommunikationsdesigne-
rin, absolvierte ihren Master
of Arts im Bereich Graphic
Design in London. Heute ar-
beitet sie als Grafikerin bei
der avirtico GmbH, einer
Agentur für virtuelle Studios

Leonie Schäfer FOTO: PRIVAT Maria Sahines FOTO: PRIVAT

Dreiteilig „Unterwegs“

Im Rahmen der Kreiskulturtage Fürstenfeldbruck 2019 mit dem
Motto „Unterwegs“ bietet die Arbeitsgemeinschaft der KRE-
OS am Wochenende 18. und 19. Mai eine dreiteilige künstle-
rische Veranstaltung an.
Neben einer Ausstellung in der Alten Schule Puchheim-Ort mit
Kunstobjekten zum Thema in verschiedenen Techniken zeigt
sie auch eine Installation. Diese besteht aus figurativ kombi-
nierten Holzkästen und anderen Materialien, in denen Expo-
nate gezeigt werden, welche Bürger des Landkreises Fürsten-
feldbruck mitgebracht haben und die vom Unterwegssein der
Landkreisbewohner erzählen. Hierfür werden gerne noch
Ausstellungsstücke entgegengenommen.
Der dritte Teil der Veranstaltung widmet sich der geheimnis-
vollen Mitte des Labyrinths, dem spirituellen Unterwegssein
dorthin, was durch eine Begehung des Labyrinths in Puch-
heim-Bahnhof mit Licht, Musik und Bewegung erfahrbar ge-
macht werden soll.
Die Öffnungszeiten der Alten Schule, Augsburger Straße 6 in
Puchheim-Ort sind am Samstag, 18. Mai, 14 bis 18 Uhr und
Sonntag, 19. Mai, 10 bis 17 Uhr; die Vernissage dort findet am
Samstag um 14.30 Uhr statt. Der Eintritt ist frei.
Die Begegnung am Labyrinth findet statt am Samstag, 18. Mai,
um 19.45 Uhr am Labyrinth hinter dem Haus Elisabeth, Allin-
ger Straße 38, Puchheim-Bahnhof. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter www.kreative-ortler.de oder per
E-Mail kreative.ortler@t-online.de.

Neue Vorstandsmitglieder gesucht

Der Vorstand des Sozialdienstes Nachbarschaftshilfe Puch-
heim e.V. sucht ab Mai sowohl einen Schatzmeister als auch
Beisitzer, die sich im Vorstand ehrenamtlich engagieren wol-
len. Der Verein ist seit über vier Jahrzehnten fest im sozialen
Netzwerk von Puchheim verankert und bietet in der Vor-
standsarbeit vielfältige Herausforderungen.
Weitere Informationen bei Gudrun Hiemerer unter der Tele-
fonnummer 089/800631-318 beziehungsweise per E-Mail
g.hiemerer@sozialdienst-puchheim.de.

Fahrradklimatest 2018

Prima Klima in der Stadt?
(ÖPNV) sowie das Fehlen öf-
fentlicher Leihfahrräder.
Zumindest, was die Leih-

fahrräder angeht, ist Besse-
rung in Sicht: Aktuell wird
ein landkreisweites Konzept
zur Errichtung von Mobili-
tätsstationen erarbeitet. An
diesen Stationen, von denen
laut einem ersten Entwurf in
Puchheim zwölf Stück vorge-
sehen sind, sollen MVG-Leih-
räder zur Verfügung stehen.
Die genauen Ergebnisse

des Klimatests inklusive ei-
ner Aufschlüsselung nach
Bundesländern können im
Internet unter www.fahrrad-
klima-test.de heruntergela-
den werden.

Rang 12 von 33) und liegt da-
mit (noch) im Mittelfeld, hat
sich aber im Vergleich zu den
vergangenen Tests leicht ver-
schlechtert.
Vergleichsweise gute No-

ten erreicht Puchheim in den
Punkten „gute Erreichbarkeit
des Stadtzentrums“ und „zü-
giges Radfahren“. Als positiv
beurteilten die Puchheimer
Radler im Vergleich zu ande-
ren Kommunen derselben
Größenordnung auch die Ak-
zeptanz als Verkehrsteilneh-
mer sowie die guten Abstell-
möglichkeiten. Schlechte No-
ten gab es hingegen für die
Fahrradmitnahme im Öffent-
lichen Personennahverkehr

Bereits zum achten Mal hat
der Allgemeine Deutsche
Fahrradclub (ADFC) Fahrrad-
fahrer in ganz Deutschland
zur Fahrradfreundlichkeit ih-
rer Kommunen befragt. Bei
diesem Fahrradklimatest ver-
gaben Ende 2018 auch 52
Puchheimer Radfahrerinnen
und Radfahrer Noten für die
Bereiche Sicherheit, Kom-
fort, Verkehrsklima, Infra-
struktur und Stellenwert des
Radfahrens in ihrer Stadt.
Dabei erreichte Puchheim

in der Kategorie der Städte
zwischen 20 000 und 50 000
Einwohnermit einer Gesamt-
note von 3,9 Rang 163 von
311 Teilnehmern (in Bayern:

Nächste Sammlung Zum Ausleihen

Lasten-Pedelec testen
Frühlingszeit ist Fahrradzeit:
Nach der Winterpause steht
nun auch das Lasten-Pedelec
der Stadt Puchheim wieder
zum Ausleihen und Testen
für alle Puchheimer Bürge-
rinnen und Bürger zur Verfü-
gung. Perfekt ist es beispiels-
weise für den Transport von
Garten- und Balkonblumen;
es verfügt aber auch über ei-
ne Sitzbank mit Gurt zum

Kindertransport. Wer das
elektrisch unterstützte Fah-
ren mit einem Transportrad
ausprobieren möchte, kann
sich zu den üblichen Öff-
nungszeiten des Rathauses
an das Umweltamt der Stadt
(Zimmer 204, Tel.
089/80098-158) wenden. Dort
gibt es alle nötigen Informa-
tionen zum Rad und zu den
Ausleihbedingungen.

Problemmüll
Die nächste Problemmüll-
sammlung in Puchheim fin-
det am Dienstag, 28. Mai, von
14 bis 16 Uhr am großen
Wertstoffhof, Dieselstraße 3,
statt. Private Haushalte kön-
nen Problemmüll in haus-
haltsüblichen Mengen ge-
bührenfrei abgeben. Ausführ-
liche Informationen unter
https://www.awb-ffb.de/pro-
blemmuell/problemmuell-
sammlung.
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Kunst am AHP: Ulrike Strauß stellt aus
Einmal mehr präsentiert eine Künstlerin aus dem Kulturver-
ein Puchheim in der Außenstelle des Rathauses, dem Amt für
Soziales am Alois-Harbeck-Platz 2, ihre Werke. „Ich lebe für
meine Kunst. Wenn ich etwas gestalte, gehe ich tief in mich
und bringe meine Emotionen mit ein. Damit ist ein Teil von
mir in meinen Werken.“ Diese Aussage von Ulrike Strauß
wird bereits sichtbar in ihren Bildern, als sie mit der Malerei
in Aquarell, Tusche und Ölkreide beginnt. Danach entdeckte
sie ihre Leidenschaft für Ölfarben. Zur Gestaltung von Skulp-
turen bearbeitet sie, seit ihrer Kindheit von Steinen faszi-
niert, Muschelkalk, Marmor, Sandstein und Kalkstein. Abge-
rundet wird ihr Schaffen durch Arbeiten mit Ton und Holz,
welches sie mit der Kettensäge bearbeitet. Ulrike Strauß ist
Mitglied in diversen Künstlervereinigungen und hat an zahl-
reichen Ausstellungen im In- und Ausland teilgenommen.
Die Ausstellung des Kulturvereins Puchheim e.V. kann vom
6. Mai bis 30. August während der üblichen Parteiverkehrs-
zeiten montags, dienstags, donnerstags und freitags von
7.30 bis 12 Uhr, dienstags von 14 bis 16 Uhr und donnerstags
von 15 bis 18.30 Uhr besucht werden. FOTO: PRIVAT

Sportfreunde Puchheim informieren

Tag der offenen Tür
Am 30. März fand die Eröffnung der neuen
Geschäftsstelle in der Lochhauser Straße 57
in Puchheim statt. Der Vorstand freute sich
sehr über das große Interesse der Mitglieder.
Sie waren sehr angetan von den hellen Räum-
lichkeiten, die neben einem PC-Arbeitsplatz
für die Geschäftsstellenleitung auch Raum
für kleinere Sitzungen bietet. Bei einem Be-
grüßungstrunk und Knabbereien konnten
die Mitglieder die neue Vorstandsschaft ken-
nenlernen und sich austauschen. Vor dem
Büro wurde der Vereinsbus genauer betrach-
tet, der von den Übungsleitern und Mitglie-
dern sehr gut angenommen wird.

Run-Up der Nordic-Walker
Am 31. März 2019 war es endlich wieder so-
weit. Denn die Saison der Nordic-Walker der
Sportfreunde Puchheim wurde offiziell eröff-
net. 22 Teilnehmer trafen sich, wie immer in
der Aubinger Lohe, und diesmal bei wunder-
schönem, sonnigem Frühlingswetter. Es war
wieder ein gelungener Run-Up. Der Verein
freut sich auch in Zukunft über zahlreiche
weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Fotos: Sportfreunde Puchheim

Neuer Trainer im Taekwondo.

Jahre können bei Norman erste Erfahrungen
sammeln. Die Sportfreunde danken Evelin für
ihren Einsatz der letzten Jahre und wünschen
Norman viel Erfolg! Das Training ist immer
donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr in der
Grundschule Süd, Distelweg 13 in Puchheim.

Seit Anfang April haben die Sportfreunde
Puchheim einen neuen Taekwondo-Trainer.
Norman Tschubel löst Evelin Zeiser nach 15
Jahren als Übungsleiter ab. Die Sportfreunde
freuen sich sehr, ihn im Verein begrüßen zu
können. Alle interessierten Kinder ab sechs

Ansprechpartner sind Willi Schulz
(Telefon 08141/353577), Gudrun
Sanni (Telefon 089/805213) und Jür-
gen Hennig (Telefon 089/80033455).

! Trainingszeiten sind immer mon-
tags von 19 bis 22 Uhr, mittwochs von
18 bis um 22 Uhr und freitags von
19 bis um 22 Uhr.

Franz-Böhm-Gedächtnisturnier wird
am 29. Juni um 13.30 Uhr ausgetra-
gen, anschließend finden die Ehrun-
gen im Rahmen des Grillfestes statt.

Wichtige Termine TTV Puchheim-Ort:
! Am 8. Mai finden für die Jugend
und am 11. Mai für die Erwachsenen
die Vereinsmeisterschaften statt. Das

Musik beschwingt und begeistert

Neuer Konzertflügel
In einer konzertierten Aktion
aus Landkreis, Förderverein,
Elternbeirat, der Spendenak-
tion „Pro-Piano“, an der sich
viele Eltern und Freunde des
Gymnasiums beteiligt haben,
der Carl-Bechstein-Stiftung
sowie Fundraising-Auftritten
der Bigband ist ein Wunsch
in Erfüllung gegangen: Ein
hervorragen-
der Konzert-
flügel konnte
erworben
werden. Die
Schule ver-
fügt somit in
jedemderMu-
siksäle über
ausgezeichne-
te Tastenin-
strumente.
Ziel ist es, die
Förderung der

jungen Talente am Gymnasi-
um weiter voranzubringen.
Ein großer Dank an das Land-
ratsamt, das den höchsten Be-
trag beigesteuert hat, und an
alle Spender! Die Einweihung
des Instruments findet im
Rahmen der Sommerkonzer-
te am 10. und 11. Juli statt.

Foto: Gymnasium

Posaunenchor
beim Volksfest

Ein Höhepunkt für den Puch-
heimer Posaunenchor beim
diesjährigen Pucheimer
Volksfest war der Ökumeni-
sche Gottesdienst am 6. April.
Die Musiker unter der Lei-
tung von Yoko Seidl gestalte-
ten diesen festlichen Gottes-
dienst mit. Die gelungene
musikalische Umrahmung
des Festes begeisterte die Be-
sucher. Foto: Posaunenchor

Bücherschränke als Tauschbörsen
Nach den positiven Erfahrungen in Puchheim-Bahnhof, wo
im erweiterten Gebiet der geplanten neuen Stadtmitte vor
zwei Jahren kleine Bücherschränke installiert wurden, kön-
nen sich jetzt auch die Bürgerinnen und Bürger in Puchheim-
Ort über Bücherschränke in ihrem Ortsteil freuen. Am 22.
März nahm Erster Bürgermeister Norbert Seidl (Foto rechts)
in Anwesenheit eines Bürgers die neuen Tauschstätten offi-
ziell in Betrieb und hängte die Regeln des Büchertausches
aus. In vielen Städten gibt es mittlerweile Bücherschränke, in
denen verschiedenste Bücher zur freien Verfügung stehen.
Das heißt: Man kann sich aus dem Schrank ein Buch kosten-
los mitnehmen, sollte dann aber auch genauso wieder ein
Buch hineinlegen. FOTO: STADT


